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















































 
 
 Online-Bewerbung - Neue Möglichkeiten nutzen 
 
Eine Informationsveranstaltung für Frauen von BiZ & Donna  
Bewerbungen per E-Mail werden immer häufiger verlangt. 
Wie kann ich die Möglichkeiten der Online-Bewerbung voll 
ausschöpfen und mich optimal präsentieren? 
„Online-Bewerbung – Neue Möglichkeiten nutzen“ findet am 
Donnerstag den 10.06.2010 um 13.30 Uhr (bis ca. 16.30 Uhr) im 
Berufsinformationszentrum (BiZ), Raum E.14 in der Agentur für Arbeit 
Lörrach, Brombacher Str. 2 statt.  
Rolf Kern und Daniel Zimmermann von der Agentur für Arbeit 
Offenburg sind Spezialisten auf diesem Gebiet. Sie behandeln Fragen 
wie: 

• Was bedeutet elektronische Bewerbung? 
• Was ist bei E-Mail-Bewerbungen zu beachten? 
• Wie können Online-Formulare genutzt werden? 

Alle interessierten Frauen sind herzlich zu dieser kostenlosen Veran-
staltung eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei den Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt Eva Faller und Jutta Hünenberger, 
Tel. 07621/178-305 und -533. 
 
 

 
Verbotene Gewinnspiel-Telefonwerbung 

Verbraucherinstitut Freiburg – ein Abzocker! 
 
Mit einer täuschend echt klingende Stimme versucht das 
„Verbraucherinstitut Freiburg“ derzeit Verbrauchern am 
Telefon Verträge unterzuschieben. Diesmal wird sogar eine 
Antwortreaktion simuliert. 

„Das ist wieder ein Beispiel dafür, dass der technologische Fortschritt 
zur Abzocke genutzt wird,“ so Christian Gollner, 
Telekommunikationsexperte der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. Die Rufnummer ist unterdrückt. Auch dieser 
Sprachcomputer verspricht einen Gewinn nur um persönliche Daten 
abzufragen und Rechnungen zuzustellen. Die männliche Stimme am 
anderen Ende vermittelt den Eindruck, dass tatsächlich ein Mensch 
anruft. Das System ist so programmiert, dass es vermeintlich auf 
Rückfragen reagiert. 

„Die Gesetze gegen unerlaubte Telefonwerbung müssen endlich an die 
Realität angepasst werden,“ fordert Christian Gollner, 
Telekommunikationsexperte der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. „Am Telefon vermittelte Verträge dürfen erst dann 
gültig sein, wenn sie schriftlich bestätigt wurden.“ 

Zur Zeit sammelt die Verbraucherzentrale Beschwerden über 
unerlaubte Telefonwerbung. Verbraucher können die Anrufe im 
Internet unter der Adresse www.vz-bw.de/telefonwerbung melden. 
Dort finden sie auch weitere Informationen zu Thema. 
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